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Objekt: Wintersteiger Seedmaster
Advance

Museum: Mähdrescherarchiv Kühnstetter
Brucknerstraße 3
84489 Burghausen
ramona-albert.k@t-online.de

Sammlung: Prospektarchiv Wintersteiger

Inventarnummer: PMD00607

Beschreibung
Es handelt sich um die deutschsprachige Ausgabe des Prospektes.

Das Modell Seedmaster Advance wurde von Wintersteiger als Antwort auf die Nachfrage
nach Parzellenmähdreschern mit höherer Leistung für die Saatzucht entwickelt. Dabei griff
Wintersteiger erstmals auf einen Serienmähdrescher eines anderen Herstellers zurück. Beim
Seedmaster Advance war das zunächst der Deutz-Fahr M660. Mit dem Modellwechsel bei
Deutz-Fahr wurde der M33.30 dann die Basis des Seedmaster Adance. Dieser wurde im
Hause Wintersteiger auf die Erfordernisse in der Saatzucht umgerüstet. Die Umrüstung
betraf vor allem ein pneumatisches System zur Reinigung der Maschine, Haspelleisten mit
Borsten, um Vermischung am Schneidwerk zu verhindern und Wäge- und Absacksysteme
für Proben. Für die Ernte von Maisparzellen, konnte der Seedmaster Advance auch mit
zwei- oder dreireihigen Maispflückern ausgerüstet werden. Der Deutz-Motor wurde von der
Basismaschine übernommen.

Technische Daten: Seedmaster Advance
Schneidwerksbreite: 2,25 Meter
Durchmesser Dreschtrommel: 460 mm
Breite Dreschtrommel: 850 mm
Anzahl Hordenschüttler: 4
Siebfläche: 2,17 qm
Korntankinhalt: 2.000 Liter
Motorleistung: 56 PS (Deutz)
mechanischer Fahrantrieb

Der Seedmaster Advance wurde von 1987 bis 1995 angeboten. Zu Stückzahlen waren keine
Angaben zu finden.
Das Prospekt hat keine Kennnummer.

Grunddaten

https://agrargeschichte.museum-digital.de/object/5134


Material/Technik: Papier/Farbdruck
Maße: DINA4

Ereignisse

Veröffentlicht wann 1992
wer Wintersteiger
wo Ried im Innkreis

Schlagworte
• Erntetechnik
• Landtechnik
• Maschine
• Mähdrescher
• Parzellenmähdrescher
• Prospekt

Literatur
• A. Benedetti, P.G. Laverda, A. Kühnstetter (2017): Combines around the world. Breganzs
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